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• Instandhaltung, Industrie 4.0 & demographischer Wandel

• Die Rolle der Instandhaltung wandelt sich durch stetig wachsende Ansprüche 

• Die 4. Industrielle Revolution liefert uns mit der Digitalisierung eine Reihe neuer Begrifflichkeiten

• Die Vielfältigkeit der Anwendungsfelder in der Instandhaltung 

• Signifikante Beeinflussung der Möglichkeiten und Chancen durch den demografischen Wandel

• Praxisbeispiele führen zu erstaunlichen Veränderungen

• Hohe Akzeptanz der Neuerungen ändert Gewohnheiten

• Die Entwicklungszeit von Innovationen verkürzt sich

• Die Digitalisierung transformiert Arbeitsplätze

• Der schleichende Ausbreitungsprozess der Digitalisierung 

• Digitalisierung der Instandhaltungspolitik am Beispiel der Raffinerie PCK

• Instandhaltungsarbeiten auf dem Gelände der PCK Raffinerie

• Das Mammutprojekt Digitalisierung

• Innovationen ermöglichen einen zentralen, hochmodernen Leitstand

• Der traditionelle Gerüstbegleitschein, abgelöst durch ein strukturiertes, digitales Dokument

• Die digitale Übersicht von Gerüstbauten der Raffinerie PCK

• Vor dem Projekt ist nach dem Projekt 

• Der neue Dreiklang digitalisierter Instandhaltung in Industrie 4.0 



Instandhaltung, Industrie 4.0 & 
demographischer Wandel
Eine Vielzahl an Komponenten im Wandel der Zeit
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Die Rolle der Instandhaltung wandelt sich durch stetig wachsende 
Ansprüche –
Die Performancesteigerung ist eine immer vorhandenen Anforderung

1. industrielle Revolution (Anfang 19. Jhdt.) : Massenproduktion

Nach dem 2. Weltkrieg:

robuste, manuell zu bedienende Maschinen 
hatten wenig Ausfallzeiten

 Reaktive Instandhaltung 

2. Industrielle Revolution (Ende 19. Jhdt..) : Akkord & Fließband
3. Industrielle Revolution (Anfang 20. Jhdt.) : IT und Technik

Ab den späten 1960er Jahre: 
Automatisierungsprozesse 

 Innovative Möglichkeiten sorgen für hohe 
Kosten und steigende Ausfallzeiten

 Instandhaltung/ Werterhalt der Maschine
rückt in den Vordergrund

 regelmäßige, vorbeugende
Instandhaltung

4. Industrielle Revolution (heute): Digitalisierung

Ab den 1980er Jahren: 

Kontinuierliche Änderung der 
Anforderungen

 Energieeffizienz, Umweltverträglichkeit, 
Arbeitssicherheit

 hohe Performance & Verfügbarkeit

 Ressourcenknappheit
 Qualitätsmanagement
 Anlagenkosten & -komplexität 

 Instandhaltung mit digitalen
Anreizsystemen 



Die 4. Industrielle Revolution liefert uns mit der Digitalisierung eine 

Reihe neuer Begrifflichkeiten –
Welche Möglichkeiten verbergen sich dahinter?
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Digitale 

Transformation

Cloud-Computing

Predictive Maintenance

Maintenance System

Verzahnung 

Produktion und Informationstechnik

Standards

Smart Factory

Manufacturing Execution System

Internet of Things

Building Information 

Modeling (BIM)

Individualität

Cyber Physical Systems

Autonomes Fahren

Features



Unternehmen 
Mitarbeiter, 

Altersgenerationswechsel 
Wissensunterschiede, 

Kostendruck, 
Wettbewerbsfähigkeit, 

Turnarounds 

Vorschriften 
Gesetzliche 

Komponenten, 
Gewährleistungs-

komponenten, 
Wartungspläne

Assets 
Kräne, Maschinen TGA 

(techn. 
Gebäudeausstattung) 

Bauelemente, Systeme 
Equipment, Geräte, 
Kabel, Betriebsmittel

Beteiligte 
Geschäftsführer, Manager 

Maschinenbauer 
Fremdfirmen Techniker, 
Elektriker Ingenieure, 

Installateure (Hilfskräfte. 
Azubis) 

Inspektion 
Feststellung und 
Beurteilung des 
Ist-Zustandes

Instandsetzung 
Wiederherstellun

g des Soll-
Zustandes

Wartung
Erhaltung des 

funktionsfähigen 
Zustandes

Verbesserung 
Optimierung der 
Anlagen/ Assets
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Die Vielfältigkeit der Anwendungsfelder in der Instandhaltung –
Eingrenzung der Komplexität durch neue Möglichkeiten aus Industrie 4.0

Ein bunter Mix aus 
unterschiedlichsten 

Komponenten ist Teil des 
Instandhaltungsprozesses. 

Digitalisierung als Instrument für 
die ganzheitliche Vernetzung.
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Signifikante Beeinflussung der Möglichkeiten und Chancen durch den 
demografischen Wandel –
Digitalisierung als eines der Mittel zum Ausgleich für die sinkende Verfügbarkeit von Fachkräften 

Durch den demographischen Wandel 

entstehen nachhaltige Veränderungen, 

wie bspw. der Fachkräftemangel,

auf dem Arbeitsmarkt. 

Der Anteil der 20-59 jährigen 

sinkt innerhalb von 49 Jahren 

um ca. 35%. 

Der Anteil an über 60 jährigen steigt 

auf der anderen Seite um ca. 50%. 

Die Dringlichkeit sich mit 

Informationssystemen, 

Anlagenperformance und 

Kostenregulierung

zu befassen ist unübersehbar.



Praxisbeispiele führen zu 
erstaunlichen Veränderungen
Zahlreiche Innovationen aus Industrie 4.0 treiben die Digitalisierung voran
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Hohe Akzeptanz der Neuerungen ändert Gewohnheiten –
Steigerung der Unabhängigkeit bei gleichzeitig wachsenden Anwendungsmöglichkeiten
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Von ‚Nur Bares ist Wahres‘ 
(In Deutschland seit dem 18. Jhdt.)

Zur bargeldlosen Geldkarte 
(1996)

Zum kontaktlosen Bezahlen 
(2013)

ca. 300 Jahre 17 Jahre

Bezahlen im Zeitverlauf, ein Beispiel für die fortgeschrittene Ausbreitung der Digitalisierung.



Die Entwicklungszeit von Innovationen verkürzt sich –
Innovationen werden in das alltägliche Leben eingebaut
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Vom Telefon (1861) Zum Autotelefon (1958) Zum Nokia 5110 (1998) Zum IPhone 3 (2007)

97 Jahre 40 Jahre 9 Jahre

Telefon, Handy & Smartphone - Ständige Erreichbarkeit aufgrund von Digitalisierung. 



Die Digitalisierung transformiert Arbeitsplätze –
Verbesserungen zur Fehlerreduktion bei gleichzeitigem Anforderungsanstieg
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Vom Schlüssel, dem 
Zugang zu wichtigen 

Räumen 

Zu Codes, dem Zugang zu 
wichtigen Daten 

Von robusten, einfachen, 
starken Anlagen

Zu sensiblen, 
hochkomplexen, digitalen 

Assets



Der schleichende Ausbreitungsprozess der Digitalisierung –
Neue Möglichkeiten schaffen Unabhängigkeit von Zeit und Raum
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Virtual Realitiy

Prozesstransparenz

Predictive Maintenance

Disruption

5G

Smart Factory

Big Data

KI

Laptops

Internet

WLAN

Homeoffice

Smartphones 

digitaler Stift

Bluetooth

Alexa, Siri, Cortana

Google Brille 

Social Media

Standarisierung

Ressourcenoptimierung

Automatisierung

3D Druck

Maintenance System

Cyber Physical Systems

LTE

Applikationen

Clouds

Smart Factory

u.v.m.

Heutige Innovationen 
waren vor 20 Jahren noch 

kaum denkbar

Die schon genutzten 
Innovationen aus 

Digitalisierung
weiter ausbauen um den 

steigenden 
Anforderungen gerecht zu 

werden.



Digitalisierung der Instandhaltungspolitik am 
Beispiel der Raffinerie PCK
Optimierung einer Wertschöpfungskette
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Instandhaltungsarbeiten auf dem Gelände der PCK Raffinerie –
Eine Mammutaufgabe für Unternehmer, Mitarbeiter und Manager
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Projekt: Digitalisierung

Ausgangssituation

Demographischer Wandel:
- weniger Fachkräfte

Instandhaltungsanforderungen:
- steigen 

Geländegröße: 
- bleibt

Eine manuelle Übersicht aller 
Geschehnisse ist kaum möglich.

Die Raffinerie PCK hat erkannt, dass 
der Schritt in Richtung Digitalisierung 
eine Verbesserung für das gesamte 

Unternehmen bedeutet. 



Das Mammutprojekt Digitalisierung –
Strukturwandel in einer Raffinerie ist möglich durch Innovationen aus Industrie 4.0
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Wie esse ich ein Mammut? 

- Mit Gabel und Messer & Stück für Stück.

Die Aufteilung des Projekts ist notwendig aufgrund 
der immensen Multidimensionalität. 

Projektinhalte sind genau definiert, Zwischenziele

ausformuliert und erste Schritte getan.

Ein Stufenplan aus 70 Teilprojekten entstand.

•Leitstände zentralisieren

•Digitalisierung wichtiger Dokumente

•Digitale Übersicht über Gerüstbauten auf dem Gelände 

•Ersatzteilmanagement

•Digitalisierung des Rohrleitungsbaus auf dem Gelände

•…

Wir starten bei den Leitständen. 



Innovationen ermöglichen einen zentralen, hochmodernen Leitstand –
Reaktion des Unternehmens auf demografischen Wandel und gestiegenen Ansprüchen der 
Übertragungsmedien
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• Die Zentralität, Vernetzung aller Informationen an einem Ort, sorgt für maximale Transparenz. 

• Performanceverbesserung , da u.a. die Reaktionszeit bei kurzfristigen Beeinträchtigungen des Systems verkürzt ist.

• Neue Technik bspw. Kameratechnik kann den gestiegenen Anforderungen der Instandhaltung gerecht werden.



Der traditionelle Gerüstbegleitschein, abgelöst durch ein strukturiertes, 
digitales Dokument –
Zeitersparnis und Fehlerreduktion für alle Beteiligten
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• Ein neues Leistungsverzeichnisses wurde in SAP integriert.

• Vorplanung und Vernetzung der Informationen reduziert die Kosten sowohl für die Gerüste selbst als auch für den Materialeinsatz.

• Durch die strukturierten Daten können leicht Statistiken und Business Intelligence zur Analyse herangezogen werden.

• Die Dauer der nicht-produktiven Arbeiten wird nahezu halbiert und die Stillstandszeiten werden dadurch reduziert.



Die digitale Übersicht von Gerüstbauten der Raffinerie PCK –
Transparenter Prozess erhöht die Planungsgenauigkeit
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Smartes Gerüstbaumanagement, eingearbeitet in eine mobile 

Applikation, reduziert die Komplexität der Prozesse.

Visualisierung mithilfe von TruView

Industrie 4.0 bei PCK
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Vor dem Projekt ist nach dem Projekt –
Der Weg in eine digitalisierte Zukunft erfordert Geduld und Durchhaltevermögen 

Wie esse ich ein Mammut? 

- Mit Gabel und Messer, Stück für Stück.

Abgeschlossene Stufen:

•Leitstände zentralisiert

•Digitalisierung der Gerüstfreigabe

•digitale Übersicht über Gerüstbauten auf dem Gelände 

Nächste Stufen: 

•Organisation des Rohleitungsbaus auf dem Gelände 
von PCK

•Ersatzteilmanagement, Sicherstellung der Ersatzteile 
durch z.B. Scannen und anschließendem 3D-Druck

•…
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Der neue Dreiklang digitalisierter Instandhaltung in Industrie 4.0 -
So funktioniert Kostensenkung, Optimierung und Steigerung der Prozesstransparenz

Neue Lösungsansätze 

der Digitalisierung nutzen um 

effizientere Ergebnisse zu erzielen.

Verschiedenste Techniken verbinden 

Medien miteinander um einen 

ganzheitlichen Überblick zu erhalten.

Durch individuelle Aufarbeitung werden

angepasste Systeme für jedes 

Unternehmen entwickelt, um dieses so 

bestmöglich zu unterstützen. CALATENA by OrgaTech –

Digitale Prozesse einfach erleben!

Unsere Services erhöhen die Effizienz 

in der Instandhaltung.  

Alle Prozesse laufen schneller und ohne 

Reibungsverluste ab.  

SOLUTION ENGENEERING CONSULTING
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Sie möchten noch mehr erfahren?

Aktuelle Informationen zu unseren Leistungen und Produkten

finden Sie auf: www.orgatech.org
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https://www.orgatech.org/news


Unsere Standorte
Ihr direkter Kontakt

OrgaTech Solution Engineering  

Consulting GmbH

Zum Pier 73-75

44536 Lünen (Germany)

_fon +49 (0) 231 39995 0

_fax +49 (0) 231 39995 555

OrgaTech Solution Engineering  

Consulting GmbH

Gebäude K501 Raum 9 – 11

Passower Chaussee 111  16303 

Schwedt / Oder

_fon +49 (0) 3332 46 50 53

U.S. Office  

Rochester  New 

York

Direktkontakt

Marion Kurpicz (Prokuristin)

_fon +49 (0) 231 39995 113

mk@orgatech.org

Direktkontakt

Sebastian Manske (Geschäftsstellenleiter)

_fon +49 (0) 3332 46 50 39

sma@orgatech.org

Direktkontakt

Pearl Brunt

_fon +1 585 435 3206

pmc@orgatech.org

Lünen (Firmensitz) Schwedt/Oder USA
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Backup 



• Unternehmen kommen schon mit dem aktuellen 

Tagegeschäft an ihre Grenzen.

• Die Bevölkerung ist rückläufig & wird älter. 

Wir haben jetzt schon Fachkräftemangel 
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Entwicklung deutet unmissverständlich 

in Richtung Digitalisierung

Demografischer Wandel: 

Herausforderung durch 

Bevölkerungsrückgang und 

Alterung

Fachkräftelücke

Beruflicher Strukturwandel


